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n Sudoku

So funktioniert’s:
Ziel ist es, das Gitter mit den Zahlen von 1 bis 9 so zu füllen,
dass jede Zahl nur einmal in jeder Spalte (senkrecht), nur ein-
mal in jeder Reihe (waagerecht) und nur einmal in jedem der
farblich unterlegten 3x3-Felder vorkommt.
 
   
 

            Lösungen der Vorwoche
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Radolfzell am Bodensee 
gilt als Tor zur Gemüse- 
und Künstlerhalbinsel Hö-
ri. Selbst hat die Stadt viel 
zu bieten. Dieses Jahr wird 
750 Jahre Stadtrecht ge-
feiert. An 60 Tagen wird 
ein vielfältiges Programm 
geboten. Bürger und Fir-
men beteiligen sich.

n Von Dietmar Schindler

Radolfzell. Mit Lebensqualität
punktet Radolfzell seit seinen
Anfängen. Unter dem Motto
»Jeden Moment wert« wird im
Jubiläumsjahr gefeiert. Es
gibt Ausstellungen, Festivals
sowie Kunstevents, Genießer-
treffen und Sportaktionen.

Mein Schiesser
Wer spendiert sein Leibchen?,
lautete die Frage, mit der die
Ausstellungsmacher um histo-
rische Exponate baten. Denn
in Radolfzell gründete
Jacques Schiesser aus der
Schweiz, der Erfinder der
Rundstrickmaschine, im Jahr

1875 seine Trikotagenfabrik.
Die Firma ist bis heute in Ra-
dolfzell ansässig und beim Ju-
biläum aktiv mit dabei. 

Bis zum 29. Oktober zeigen
Stadtmuseum und Villa Bosch
in Kooperation mit dem
Unternehmen die Doppelaus-
stellung »Mein Schiesser –
Gestern und heute«. Präsen-
tiert werden in der Villa Bosch
Schiesser-Lieblingsstücke der

Menschen aus der Region und
weit darüber hinaus. Im Stadt-
museum steht unter dem Titel
»Ein Jahrhundert Schiesser«
die Unternehmensgeschichte
im Mittelpunkt.

Abendmarkt
Die Zeller sind Genießer –
wurde von einem Radolfzeller
doch nachweislich sogar die
Schwarzwälder Kirschtorte er-
funden: Konditor Josef Keller,
der am Markt ein Café führte,
hielt das Rezept 1927 hand-
schriftlich fest. Das Café ist
verschwunden, der Markt
blieb: Mittwochs und sams-
tags wird er am Münster abge-
halten, im Sommer zusätzlich
am Donnerstagabend. Dieser
Abendmarkt, eine Spezialität
Radolfzells, hat sich in den
vergangenen Jahren zu einem
echten Ausflugsziel entwi-
ckelt. Vor allem die Höri-Bau-
ern bieten ihre frisch geernte-
ten Produkte an. Im Herbst ist
die geschützte Höri-Bülle
(spezielle Zwiebelsorte) im
Angebot. Diese wächst in
Deutschland nur auf der Höri.

Mettnau
Die Mettnau ist eine Halbinsel
östlich der Stadt Radolfzell.
Sie liegt zwischen dem Mar-
kelfinger Winkel und dem
Zeller See im Süden. Ein gro-
ßer Teil der Halbinsel ist Na-
turschutzgebiet: Die Mettnau
wurde auf Initiative des Ra-
dolfzeller Bürgermeisters Otto
Blesch bereits 1926 als Natur-
schutzgebiet ausgewiesen.
Der äußerste Zipfel der Halb-
insel, auch Mettnauspitze ge-
nannt, wird in der Zeit vom
15. April und 31. August vom
Nabu-Naturschutzzentrum 
Mettnau für Wanderer und
Spaziergänger ab dem Mett-
nau-Turm gesperrt, um die
störungsfreie Brut und Jun-

genaufzucht der dort leben-
den seltenen Vögel zu ge-
währleisten. Für viele Zugvö-
gel aus dem kalten Norden
wie Sibirien ist die Mettnau
Haltepunkt zum Kräfte sam-
meln oder Station zum Über-
wintern. Das Max-Planck-Ins-
titut für Ornithologie in Ra-
dolfzell-Möggingen forscht
über das Zugverhalten der Vö-
gel, aber auch von Tieren auf
der Erde. Beim Projekt Icarus
werden mit Sensoren bestück-
te Tiere zukünftig über ein
Sendegerät von der Welt-
raumstation ISS verfolgt. 

Kur
»Bewegung ist Leben« heißt
es auch für den Menschen auf
der Halbinsel Mettnau. An-
kommen, innehalten, zu sich
selbst finden, eigene Ressour-
cen wieder entdecken und re-
aktivieren – und das alles in
traumhafter Lage. Die Mett-
nau-Kur ist eines der tradi-
tionsreichsten Zentren für Be-
wegungstherapie in Deutsch-
land. Mit ihren vier Kliniken
ist sie spezialisiert auf Präven-
tion und Rehabilitation bei
Störungen und Erkrankungen
des Herz-Kreislauf-Systems. 

Radolfzell zeigt, dass es eine
richtige Naturstadt ist. Beliebt
ist auch das Solarboot »He-
lio«, das umweltfreundlich an
der Mettnau entlangfährt.
Kein Motor ist zu hören, ledig-
lich das Plätschern des Boden-
seewassers. 

Victor von Scheffel
Nicht zu vergessen ist der Eh-
renbürger und Dichter Victor
von Scheffel, der im 19. Jahr-
hundert auf der Mettnau ge-
lebt hat. Dort steht noch das
Scheffel-Schlösschen. Be-
kannt wurde er durch seine
Bücher »Ekkehard« und der
»Trompeter von Säckingen«.

Null-Energie-Hotel
Im Jubiläumsjahr geht ein
einmaliges Hotel in Betrieb.
Es ist ein ungewöhnliches Pro-
jekt. Nach mehrjähriger Bau-
zeit startet das Aquaturm Ho-
tel. Es ist das erste Null-Ener-
gie-Hotel weltweit. Da soll
noch einer sagen, Radolfzell
hat nichts zu bieten. Den
Grundstock dazu legte Radolf,
der Bischof von Verona. Die
Stadt beherbergt auch das
Weltkloster. Dort treffen sich

Vertreter aller Religionen und
suchen nach Wegen für einen
Weltfrieden.

WEITERE INFORMATIONEN:
u www.r750lfzell.de

Bürger und Firmen wollen teilhaben
Freizeit-Trip | Radolfzell am Bodensee erinnert an 750 Jahre Stadtrecht / Das ganze Jahr über wird gefeiert

Der Park der Villa Reitzenstein 
in Stuttgart ist ab Ende April 
wieder für Besucher geöffnet.

Stuttgart. Die Anlage am
Amtssitz von Ministerpräsi-
dent Winfried Kretschmann
(Grüne) kann an 14 Samsta-
gen besichtigt werden. Auf-
takt ist am 29. April mit drei
Parkrundgängen. Zur öffentli-
chen Führung ab 12 Uhr ist
keine Anmeldung nötig. Zu

den beiden Führungen ab 14
und ab 15.30 Uhr, bei denen
die Parkpflege vorgestellt
wird, müssen Besucher sich
anmelden. Am 20. Mai haben
Gäste anlässlich der Nachhal-
tigkeitstage Gelegenheit,
mehr über die parkeigenen
Bienenstöcke zu erfahren und
Kaffee aus Baden-Württem-
bergs Partnerland Burundi zu
probieren. Letzter Besuchster-
min ist der 28. Oktober. Die
Anlage war um 1910 entstan-
den.

Villa Reitzenstein 
öffnet
seine Pforten

Staufen. Rad fahren, einkeh-
ren und schlemmen: Ab Mai
wird eine kulinarische Rad-
tour mit Start und Ende in
Staufen angeboten. Mit Kar-
tenmaterial und GPS-Daten
ausgestattet, machen sich die
Radfahrer auf Tour, um die
schönsten Flecken des Mark-
gräflerlandes in einer Tages-
tour abzuradeln. Gestartet
wird mit einem kleinen Früh-
stück in der Altstadt von Stau-
fen, bevor es durch die Wein-
berge abseits der Straßen
nach Müllheim geht. Auf dem
Weg nach Heitersheim wird
zur Stärkung eingekehrt. Mit
letztem Schwung führt die
Radtour schließlich wieder
nach Staufen. Hier endet die-
se mit einem feinen Eis vom
Bauernhof. Die Strecke be-
trägt rund 35 Kilometer. Die
Tour ist von Mai bis Oktober
täglich inklusive einem Essen
für 36 Euro buchbar. Informa-
tion und Buchung gibt es im
Internet unter www.original-
schwarzwald.de

Radtour durchs 
Markgräflerland

Bald dürfen Besucher wieder 
den Park der Villa Reitzens-
tein besichtigen. Foto: Weißbrod

n5. Mai: Nacht der Unter-
nehmer
n6. Mai: Erste Flottenstern-
fahrt
n12. bis 20. Mai: Bildhauer-
symposium
n20. Mai: Natur- und Fami-
lienerlebnis Mettnau
n2. bis 5. Juni: Seefestival –
Blechfieber 2017
n2. Juli: Tour de Radolfzell
n14. bis 17. Juli: Hausherren-
fest 
n1. bis 9. August: Internatio-
nale Sommerakademie
n19. August: Diner en blanc
750 Radolfzell 
n11. bis 16. September:
Meisterkurs Dirigieren
n24. September: SWR 1
Pfännle 
n2. Oktober: Historischer
Zeitspaziergang

Programm

INFO

Auf der Halbinsel Mettnau befinden sich nicht nur das Natur-
und Vogelschutzgebiet, sondern auch die Kur- und Rehabilita-
tionskliniken. Foto: Mettnau-Klinik

Beim Hausherrenfest ist einiges los auf dem See. Foto: Stadt


